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An den Bezirksbürgermeister als Vorsitzender der Bezirksvertretung Brackwede 
 
 
 

Anfrage 
 

Gremium Sitzung am Öffentlichkeitsstatus 

Bezirksvertretung Brackwede 22.05.2025 öffentlich 

 
 
Beratungsgegenstand (Bezeichnung des Tagesordnungspunktes): 

 

Parken an der Hauptstraße zwischen Gaswerkstraße und Westfalenstraße 
Anfrage des FDP-Einzelvertreters 

 
Text der Anfrage: 

Wird das Parken am Straßenrand auf der Hauptstraße zw. Gaswerkstraße und Westfalenstraße 
wieder mit einer zeitlichen Begrenzung von 2 Stunden versehen werden? Wenn ja wann und 
wenn nein, warum?  
 
 
Begründung: 

Für die dort ansässigen Geschäftsleute ist die fehlende zeitliche Begrenzung 
geschäftsschädigend, weil Kunden nicht in dem Straßenbereich trotz vorhandener Parkplätze 
parken können. Denn die Parkplätze werden den ganzen Tag über von Dauerparkern blockiert.  
Mit dem Umbau der Hauptstraße sollte neben dem Ausbau der Barrierefreiheit des ÖPNV auch 
eine Aufwertung der Hauptstraße für Anwohner, Kunden und Geschäftsleute einhergehen. Ohne 
diese zeitliche Begrenzung ist es aber ein großer Nachteil für Kunden und Geschäftsleute. Da 
diese zeitliche Begrenzung aber in der restlichen Hauptstraße, also von Westfalenstraße bis 
Berliner Straße gilt, ist es eine ungerechtfertigte Benachteiligung dieses Teils der Einkaufsstraße. 
 
Unterschrift 

 
Gez. Rainer Seifert 
FDP-Einzelvertreter  
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